
Bezirksausschuss des 15. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenTrudering-Riem

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

Vorsitzender
Otto Steinberger

Privat:
Turnerstraße 25
81827 München
Telefon: (089) 4 39 12 73
Telefax: (089) 43 98 78 82
E-Mail: 
otto.steinberger@t-online.de

Geschäftsstelle Ost:
Friedenstraße 40
81660 München
Telefon (089) 233 – 6 14 84
Telefax (089) 233 – 989 61484
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de

München, 12.02.2015

Niederschrift
zur öffentlichen Sitzung 
des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirkes - Trudering-Riem- 
am Donnerstag, den 22.01.2015, Beginn um 20.19 Uhr im 
Kulturzentrum Trudering, Wasserburger Landstraße 32, 81825 München

1 Allgemeines

1.1 Begrüßung und Beschlussfähigkeit

1.2 Genehmigung der Niederschrift der letzten BA- Sitzung vom 11.12.2014
Herr Steinberger bittet um Genehmigung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

1.3 Amtseinführung von Frau Kathrin Afthay in den Bezirksausschuss 15 Trudering- 
Riem

1.4 Vereidigung von Frau Kathrin Aftahy
Herr Steinberger vereidigt Frau Aftahy.

1.5 Wahl einer/s neuen Vorsitzenden UA Umwelt
Herr Steinberger schlägt Herrn Welzel vor.
Es wurden 23 Stimmen abgegeben. Von diesen fielen 23 auf Herrn Welzel.
Herr Welzel wird mit 23 Stimmen einstimmig gewählt.
Herr Welzel ist nicht anwesend, hat aber per schriftlich vorliegender Einverständ-
niserklärung seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes erklärt.

1.6 Nachbesetzung in den Unterausschüssen
Frau Aftahy rückt in den UA Umwelt nach. 

1.7 Bestimmung einer/s neuen Beauftragten für Baumschutz
Herr Steinberger schlägt Herrn Welzel vor.
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Herr Welzel wird einstimmig zum Baumschutzbeauftragten bestimmt. 
Herr Welzel ist nicht anwesend, hat aber per schriftlich vorliegender Einverständ-
niserklärung seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes erklärt.

1.8 Ergänzungen zur Tagesordnung

3.2.7 Park- und Haltverbot in der Oslostraße

7.1.3 Gastspielanfrage Classic-Circus-Berlin vom 02.03.2015 bis 30.03.2015 
An der Stolzhofstraße/Wasserburger Landstraße

7.1.4 Truderinger Faschingstreiben auf dem Truderinger Festplatz am 
17.02.2015

8.2.11 Samoastraße  8
8.2.12 Kronenweg 7
8.2.13 Kästlenstraße 28

9.1 Bericht des Vorsitzenden über getroffene Eilentscheidungen nach § 20 
Abs. 1 Satz 2 BA – Satzung
9.1.1 Iltisstraße 10 
9.1.2 Lohnrößlerweg 12 
9.1.3 Großfriedrichsburger Straße 4
9.1.4 Stolzhofstraße 
9.1.5 Zehntfeldstraße 189, Haus 1 und 2
9.1.6 Stahlgruberring 17

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur ergänzten Tagesordnung.
Dieser wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

2 Entscheidungsangelegenheiten

2.1 UA Allgemeines

2.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Nachbarschaftswerk wagnis e.V.
Kindertheater „Die Zündholzkinder“ am 01.03.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01920

Frau Beer berichtet aus dem UA Allgemeines:

„Zu diesem Tagesordnungspunkt war Fr. Scheer vom Nachbarschaftswerk Wagnis 
e.V.eingeladen. Sie stellt die Struktur von Wagnis und ihrem Verein vor. Sie teilt 
mit, dass der Verein im letzten Jahr 28 Veranstaltungen durchgeführt hat, durch 
die Förderung des BA waren auch hochwertige Programme möglich.
Es wird im Ausschuss über weitere Werbemöglichkeiten diskutiert, da die Bekannt-
heit des Programms relativ gering ist. Fr. Scheer erläutert die Aktionen des Ver-
eins und die
Grenzen der Werbemöglichkeiten bei ehrenamtlich Tätigen. Es wird vorgeschla-
gen, sich mehr mit anderen Trägern, z.B. der Messewerkstadt e.V. zu vernetzen.
Der Unterausschuss trägt Fr. Scheer die Problematik einer regelmäßigen Förde-
rung in dieser Höhe vor. Zwar sieht sich der BA für die Kulturförderung zuständig. 
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Es wäre jedoch bei den beantragten Zuschüssen eine unverhältnismäßig hohe 
Förderung pro Teilnehmenden, zudem gibt Fr. Bachhuber zu bedenken, dass die 
Gagen für die freie Szene realtiv hoch sind. Hr. Zitzelsberger merkt an, dass es 
sich ja auch um keine nachhaltige Investition handelt.
Fr. Scheer dankt für die umfangreiche Information. Sie wird mit dem Vorstand
besprechen, in Zukunft nur noch ein bis zwei teurere Veranstaltungen vom BA zu 
beantragen.
Der UA schlägt vor 5 € pro Kind sowie die Miete (60,00 Euro) zu bewilligen.“

Herr Steinberger bitte um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

2.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Riem von 1874 e.V.
Beschaffung eines Laptops 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02266

Frau Behr berichtet aus dem UA:
„Es wurde zunächst kontrovers diskutiert, ob angesichts des begrenzten Budgets 
eine Förderung in dieser Höhe stattfinden soll.
Es wird jedoch der gesamte Betrag gefördert, allerdings mit der Bitte an die Stadt, 
das Budget der Feuerwehr aufzustocken.“

Herr Steinberger bitte um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

2.2 UA Bau und Verkehr

2.2.1 (E) Ergänzung von Spielgeräten auf den Spielplätzen
„Am Moosfeld“ und „Ruppanerstraße Ecke Steffelhofstraße“

Empfehlung Nr. 14-20 / E 00182
der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 15 Trudering-Riem
am 09.10.2014

Ergänzung von Spielgeräten auf den Spielplätzen "Am Moosfeld" und "Ruppaner 
Straße/Ecke Steffelhofstraße"
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00182 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 09.10.2014
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01981

Herr Mathias berichtet aus dem UA. Hiernach wird Zustimmung vorgeschlagen.
Dem wird
                                                                                           einstimmig zugestimmt

2.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

2.4 UA Planung

2.5 UA Schule, Soziales und Kultur
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2.6 UA Umwelt

2.7 ohne Vorberatung im UA

3 Bürgeranliegen

3.1 UA Allgemeines

3.2 UA Bau und Verkehr

3.2.1 Erweiterung des Parkverbots in der Marianne- Plehn- Straße
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00332

Herr Mathias berichtet aus dem UA. 
„In den Kurven sollte ein Parkverbot eingerichtet werden.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2.2 Sicherheit der Fußgänger vor dem Förderzentrum in der Astrid- Lindgren- Straße
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00313

Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Die Absperrpfosten können nicht, wie gefordert, wieder aufgestellt werden, da der 
Platz zum Wenden von Bussen benötigt wird. Ein Ortstermin wird vorgeschlagen.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2.3 Tempo 30 im Schramminger Weg
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00353

Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Die Antragsstellerin stellt in einem ausführlichen Antrag dar, dass sich die Situati-
on in den letzten Jahren geändert hat. Es gab in der letzten Zeit schon gefährliche 
Situationen und einen Unfall. Zudem ist die Situation durch zwei Schulen in direk-
tem Umfeld gefährlich. Das kurze Stück, zwischen Markgrafenstr. und Hochacker 
sollte durchgängig auf 30 km/h beschränkt werden.“

Herr Steinberger trägt das Antwortschreiben zu einer Anfrage aus der letzten BV 
vor und schlägt Kenntnisnahme vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 
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3.2.4 Haltverbotsschilder im Talerweg zwischen Kreillerstraße und Böcklerweg
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00360

Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Dieser Vorschlag soll bei der Neuplanung der Kreuzungssituation berücksichtigt 
werden.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2.5 Verkehrsbelastung in der Feldbergstraße zwischen Himalaja- und Zehntfeldstraße 
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00361

Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Einhalten des Tempo 30 wurde bereits an die Polizei weitergeleitet. Es wurde be-
reits die Prüfung von möglichen Geschwindigkeitsanzeigern veranlasst. Eine Ein-
bahnregelung wird abgelehnt. Es wird vorgeschlagen, das Bürgerschreiben zur 
Kenntnis zu nehmen.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2.6 Parksituation in der Maria- Montessori- Straße
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00362

Herr Mathias berichtet aus dem UA.

„Alle TOP's zur Parksituation in der Messestadt sollen vertagt werden. Uns soll in 
Kürze das Parkraumkonzept „blaue Zone“ für die Messestadt vorgestellt werden. 
Hierzu wurde von Seiten Herrn Böck (KVR) ein Ortstermin (05.02.2015 um 8.30 
Uhr) vorgeschlagen. Der UA empfiehlt zuerst eine Einladung in den UA, inkl. einer 
Vorstellung an Hand von Plänen. Danach kann in Einzelfällen ein OT folgen.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2.7 Park- und Haltverbot in der Oslostraße
siehe TOP 3.2.6

3.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

3.4 UA Planung

3.5 UA Schule, Soziales und Kultur
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3.6 UA Umwelt

3.6.1 Reinigung des Parkstreifens an der Valentin-Linhof-Straße
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00354

Herr Heidegger berichtet aus dem UA Umwelt.
„Die BA G Ost wird gebeten, entsprechende Kontaktinformationen an den Antrag-
steller weiter zu geben.“

Dem weiteren Vorgehen wird
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.7 ohne Vorberatung im UA

4 Anträge von BA- Mitgliedern

4.1 Genderbudgeting- auch im BA 
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00318
Frau Bachhuber stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung. Der Antrag sollte 
eine Entscheidungshilfe sein.
Einigen Mitgliedern des BA's ist der Inhalt des Antrags nicht bewusst und sehen 
hier eher einen zusätzlichen bürokratischen Aufwand.
Frau Salzmann- Brünjes sieht hier die LHM gefordert, eine entsprechende Statistik 
aufzustellen.

Herr Steinberger bittet um Abstimmung.

Der Antrag wird 
                                                                                           mehrheitlich abgelehnt 

4.2 Barrierefreiheit im Gymnasium Trudering
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00357
Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

4.3 Nachbesserung bei der Tiefgarage des Gymnasiums Trudering
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00358
Herr Dr. Kronawitter zieht den Antrag wegen der Mitteilung des Baureferates zu-
rück.

4.4 Geothermie Riem: ein Vorzeigeprojekt versteckt sich nicht!
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00359
Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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5 Antwortschreiben der Landeshauptstadt München

5.1 Rinnsal oder Brunnen am Willy- Brandt- Platz
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00391
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

5.2 Schulhofnutzung für Kinder und Jugendliche außerhalb der Schulzeiten
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00038
Herr Steinberger schlägt Verweisung in den UA Schule Soziales und Kultur vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 

5.3 Wiedereröffnung der blauen Sportplätze in der Messestadt Riem
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00523
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

5.4 Fehlende Spielplätze In Kirchtrudering
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00623
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

5.5 Bestattungsbezirk des Stadtteilfriedhofs Riem erweitern
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05261
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

TOP 5.3 bis 5.5 werden zur Kenntnis genommen.

5.6 Lagepläne so erstellen, dass eine Orientierung über den Ort des Geschehens 
möglich ist
BA-Antrag Nr. 14-20/ B 00626 
Frau Dr. Hentschel stellt klar, dass es hier um die Pläne des Kommunalreferates 
und nicht um Pläne der LBK geht. Der BA bliebt bei seinem Beschluss und fordert 
aussagekräftige Lagepläne.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

6 Bürger-/Einwohnerversammlung

6.1 Schülerprognose für den Schulstandort Lehrer- Wirth- Straße
BA-Antrag Nr. 14-20 / Q 00060
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

6.2 Verbesserte Schneeräumung in der Tsingtauer Straße (Ziffer 3)
BA-Antrag Nr. 14-20 / Q 00063
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

TOP 6.1 und 6.2 werden zur Kenntnis genommen.

7 Anhörungsfälle der Verwaltung
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7.1 UA Allgemeines

7.1.1 Evaluierung der Sondernutzungsrichtlinien

Frau Beer berichtet aus dem UA:
„Der UA sieht keinen Nachbesserungsbedarf.“

Herr Steinberger schlägt Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.2 Erläuterungsschilder zur Erinnerung an NS- Verfolgte und Widerstandskämpfer im 
15. Stadtbezirk Trudering- Riem

Frau Beer berichtet aus dem UA:
„Der Text wird für angemessen gehalten, es werden doppelseitige Schilder jeweils 
am Beginn und Ende der Straße gewünscht.“
Frau Baiter schlägt vor, an allen Kreuzungsbereichen Schilder aufzustellen. Eine 
entsprechende Mitteilung der genauen Anzahl erfolgt an die BA G Ost.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA inkl. Ergänzung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.3 Gastspielanfrage Classic-Circus-Berlin vom 02.03.2015 bis 30.03.2015 An der 
Stolzhofstraße/Wasserburger Landstraße

Frau Beer berichtet aus dem UA. Hiernach wird Zustimmung vorgeschlagen.

Herr Steinberger schlägt Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird 
  
                                                                                            einstimmig zugestimmt

7.1.4 Truderinger Faschingstreiben auf dem Truderinger Festplatz am 17.02.2015

Frau Beer berichtet aus dem UA. Hiernach wird Zustimmung vorgeschlagen.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.2 UA Bau und Verkehr

7.2.2 Nachtlinien bis Messestadt und Trudering/Haar- Vorstellung durch die MVG im UA 
Bau und Verkehr

Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Die Mitarbeiter der MVG stellen sich vor. Der Nachtverkehr ist ein zusätzliches 
Angebot, das separat von der Stadt München finanziert wird. Der Stadtrat steht der 
Finanzierung des vom BA initiierten Angebots positiv gegenüber. Die Infrastruktur 
(Fahrzeuge, Haltestellen) macht keine Schwierigkeiten, da vorhanden. Die Messe-
stadt ist bisher nicht angeschlossen, Anbindung über Herkommerplatz - Ostbahn-
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hof angedacht. Wie gut ein entsprechendes Angebot angenommen wird kann nur 
schwer vorab ermittelt werden, das ergibt sich aus der tatsächlichen Nutzung. Be-
darf ist nicht nur für Nachtschwärmer sondern auch für Frühschicht-Arbeitnehmer. 
Es wird diskutiert, ob die Strecke teil-weise über die Autobahn geführt werden soll 
(wegen Zeitersparnis). Innerhalb des UA sehen wir keinen Vorteil, wenn die Nacht-
linie über die Autobahn fährt. Die Erschließung Truderings mit dem N49 ist nicht 
optimal, ein verbessertes Konzept wird vorgestellt, mit evtl. Anbindung von Haar 
und auch von Neuperlach Süd. Ausführlich wird über das "große U" 
(Feldbergstr./Zehntfeldstr./Friedenspromenade) diskutiert, dessen Befahrung ca. 
10 Min. dauert. Wird mehrheitlich im UA befürwortet. Eine mögliche Anbindung 
von Haar würde für Trudering bedeuten, dass das „U“ wegfallen würde und da-
durch die Versorgung in der Gartenstadt verschlechtert wird. Sofern Haar mit „U“ 
nicht angebunden werden möchte/kann, würde wir darauf verzichten und nur bis 
zur Stadt-grenze, analog zum 193er fahren. Zusätzlich wird der Wunsch nach 
Kleinbussen in der Nacht in der Messestadt diskutiert. MVG stellt die technisch-or-
ganisatorisch-finanziellen Probleme dar. Des Weiteren werden Umsteige-/An-
schlussprobleme und enger Fahrplan im Normalbetrieb diskutiert.“

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

7.3.1 Verkauf einer städtischen Immobilie, Gemarkung Trudering, Stolzhofstraße noch 
ohne Hs.Nr.

Frau Dr. Miehle berichtet aus dem UA.
„Dem Verkauf wird zugestimmt.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.4 UA Planung

7.5 UA Schule, Soziales und Kultur

7.5.1 München lebt interkulturelle Vielfalt- Ein Angebot für Bezirksausschüsse

Frau Bodensteiner berichtet aus dem UA.
„Der BA15 würde sich als sog. Pilot-BA sehr gut eignen, da er mit den alteingeses-
senen Stadtteilen wie Trudering und Altriem sowie der jüngeren Messestadt Riem 
ein breites Spektrum an Bewohnerschaft inklusive seiner jeweils spezifischen The-
men aufweist.
Bei dieser Konzepterarbeitung ergäben sich auch für den BA Reflexionsmöglich-
keiten über seine eigene Arbeitsmethodik. Außerdem eröffnet sich für den BA die 
Chance, die Stadt München ebenfalls in die Pflicht, z.B. im Hinblick auf Kommuni-
kation, zu nehmen.
Nachdem in dem Anschreiben nähere Erläuterungen zum Vorgehen der Pilotarbeit 
fehlen, ist die Konzepterstellung aus Sicht des BAs ergebnisoffen zu betrachten. 
Der Hinweis wird jedoch getätigt, dass keine parallelen Strukturen aufgebaut wer-
den sollten, da für die Vernetzung im Viertel, betreffend auch Migrationsthemati-



Seite 10

ken, REGSAM mit seinen Runden Tischen zuständig ist. Auch ist zu beachten, 
dass bei der Auswahl des Pilot-BAs eine vielfältige Bewohnerstruktur berücksich-
tigt wird, damit die Ergebnisse für sämtliche BAs übertragbar sind.
Beschluss: Die Mitglieder des Unterausschusses befürworten einstimmig die Be-
werbung des BA15 zur Teilnahme am Pilotprojekt. Susan Beer und Doris Boden-
steiner würden zusammen mit Stephanie Bachhuber ein Bewerbungsanschreiben 
entwerfen.“

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.6 UA Umwelt

7.7 ohne Vorberatung im UA

8 Baumfällungen

8.1 Bereits genehmigte Fällungen durch die Untere Naturschutzbehörde

8.1.1 Deikestraße 33
8.1.2 Eigerstraße 41
8.1.3 Groschweg 39a
8.1.4 Truderinger Straße 269
8.1.5 Graf- Ottenburg- Straße 2
8.1.6 In der Heuluss 41

8.2 Beantragte Baumfällungen

Herr Heidegger berichtet aus dem UA. 

8.2.1 Kießlingerstraße 43
Ablehnung der Fällung von Baum Nr. 4, ansonsten Zustimmung zur Fällung
8.2.2 Schatzbogen 6
Ablehnung der Fällung, Freiflächengestaltungsplan wird gefordert
8.2.3 Am Neufeld 5
Zustimmung zur Fällung 
8.2.4 Wasserburger Landstraße 40
Ablehnung der Fällung
8.2.5 Heilwigstraße 86
Zustimmung zur Fällung
8.2.6 Gerstäckerstraße 110
Zustimmung zur Fällung Baum Nr. 5, Ablehnung der Fällung der restlichen Bäume 
mit der Bitte um Überprüfung durch die UNB wegen einer Gefährdung
8.2.7 Bergerwaldstraße 39
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.8 Schwanenweg 16
Zustimmung 
8.2.9 Sperberstraße 21a
Ablehnung der Fällung der Bäume mit den Nummern 1, 52 bis 57, 66
Zustimmung zur Fällung der Bäume mit den Nummern 13, 14, 16, 26, 28, 29, 31, 
41, 42, 60bis 65, 67 bis 77
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8.2.10 Sulzer- Belchen- Weg 21
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.11 Samoastraße  8
Ablehnung der Fällung der Bäume mit den Nummern 2 bis 4
Zustimmung mit Ersatzpflanzung der Bäume mit den Nummern 6 bis 10
8.2.12 Kronenweg 7
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.13 Kästlenstraße
Ablehnung der Fällung von Baum Nr. 2, Zustimmung der anderen Bäume

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

9 Berichte des Vorsitzenden, der Beauftragten und Termine

9.1 Bericht des Vorsitzenden über getroffene Eilentscheidungen gemäß § 20 Abs. 1 
Satz 2 BA- Satzung
9.1.1 Iltisstraße 10 
9.1.2 Lohnrößlerweg 12 
9.1.3 Großfriedrichsburger Straße 4
9.1.4 Stolzhofstraße 
9.1.5 Zehntfeldstraße 189, Haus 1 und 2
9.1.6 Stahlgruberring 17

9.2 Zum Termin bei der GEWOFAG am 02.02.2015 meldet Herr Steinberger Herrn 
Rösch, Frau Dr. Miehle und Frau Dr. Hentschel an.

10 Unterrichtungen

10.1 UA Allgemeines

10.1.1 Christbaumverkauf Heinrich- Wieland- Straße 79- Antwortschreiben des KVR vom 
02.12.2014

10.1.2 Kurzberichte und Verwendungsnachweise über Zuwendungen aus dem Budget 
des Bezirksausschusses
10.1.2.1 Aktion "Voila Opera", GS Forellenstraße
10.1.2.2 Streitschlichter- Ausbildung, Mittelschule an der Feldbergstraße
10.1.2.3 TSV Waldtrudering e.V
10.1.2.4 Christopherus Schulverein e.V.
10.1.2.5 Kreisjugendring München Stadt

10.1.3 Unveränderte Fortführung eines Gaststättenbetriebes
10.1.3.1 Schank- und Speisewirtschaft Willy- Brandt- Platz 5, 81829 München
10.1.3.2 Kleingaststätte Max- Rothschild- Straße 5, 81825 München
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10.2 UA Bau und Verkehr

10.2.1 Umsetzungsbeschluss zum Fahrradvermietsystem "MVG Rad", Finanzierung Än-
derung des Entwurfs des MIP 2014-2018 Leihradsysteme für München und seine 
Region- Status, Perspektiven und Erfolgsfaktoren; Antrag Nr. 08-14/ A 02093 von 
Herrn Stadtrat Dr. Georg Kronawitter vom 21.12.2010; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ 
V 01566; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 20.11.2014

10.2.2 Änderung der Radverkehrsführung in der Gartenstadtstraße

10.2.3 Straßenausbaubeitragssatzung abschaffen; Antrag Nr. 14-20/ A 00097 von Herrn 
Stadtrat Hans Podiuk und Herrn Stadtrat Alexander Reissl vom 11.07.2014; Sit-
zungsvorlage Nr. 14-20/ v 02040; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates 
vom 17.12.2014

10.2.4 Parkplatz am De-Gaspari-Bogen für Besucherinnen und Besucher des Riemer 
Parks 

10.2.5 Aufnahme von Straßen und Plätzen in der Messestadt Riem in das Vollanschluss-
gebiet der städtischen Straßenreinigung, Änderung der Straßenreinigungssatzung, 
Anschlussverzeichnis; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02025; Beschluss des Bau-
ausschusses vom 20.01.2015 (VB)
Herr Danner berichtet, dass hier kein Beschluss gefasst wurde und somit vertagt 
wurde. 

10.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

10.3.1 Mitteilung über ein Grundstücksgeschäft
10.3.1.1 Stolzhofstraße
10.3.1.2 Leibengerstraße 16/ Erdinger Straße 13

10.3.2 Gewerbegebiet Messestadt Ost; Vergabe eines Gewerbegrundstücks

10.3.3 Mietkosten senken und Klima schonen durch PV- Eigenverbrauchsanlagen (EVA)- 
Städtische Wohnungsbaugesellschaften prüfen Potentiale und Realisierungsmög-
lichkeiten für PV- Eigenverbrauch ihrer Mieter; Antrag Nr. 08-14/ A 04263 der 
Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/ROSA LISTE vom 17.05.2013; Sitzungsvorlagen 
Nr. 14-20/ V01341; Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung 
vom 21.01.2015 (SB)

10.3.4 Arbeitsgruppe Ausbauoffensive Kindertageseinrichtungen , 5 Jahre AG Ausbauof-
fensive Kindertageseinrichtungen 2009-2014- eine Leistungsbilanz; Sitzungsvorla-
gen Nr. 14-20/ V 01695; Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadt-
planung und Bauordnung vom 21.01.2015

10.3.5 Fortschreibung des jährlichen Spielflächenversorgungsplanes; Antrag Nr. 14-20/ A 
00210 von Stadträtin Beatrix Burkhardt vom 27.08.2014; Sitzungsvorlagen Nr. 14-
20/ V 01945; Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 
21.01.2015 (SB)
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10.4 UA Planung

10.4.1 Vollzug der Satzung der Landeshauptstadt München über das Verbot der Zweck-
entfremdung von Wohnraum
10.4.1.1 Salzmesserstraße 38
10.4.1.2 Iltisstraße 15
10.4.1.3 Dualastraße 2

10.5 UA Schule, Soziales und Kultur

10.5.1 Mehrjahresinvestitionsprogramm des Kulturreferates für die Jahre 2014-2018 und 
Stellungnahme zu den Anregungen der Bezirksausschüsse; Sitzungsvorlage Nr. 
14-20/ V 01804; Beschluss des Kulturausschusses vom 04.12.2014
Frau Bodensteiner berichtet. 

10.5.2 Schüler/innen- und Klassenstand, Berufliche Schulen der Landeshauptstadt Mün-
chen im Schuljahr 2014/2015 Stand: 20.10.2014; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 
02057; Bekanntgabe im Bildungsausschuss des Stadtrates vom 14.01.2015

10.5.3 Schüler- und Klassenzahlen an den städtischen und stattlichen Gymnasien sowie 
an den Schulen des zweiten Bildungsweges im Schuljahr 2014/2015 Stand: 
20.10.2014; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02103; Bekanntgabe im Bildungsaus-
schuss des Stadtrates vom 14.01.2015

10.5.4 Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Grund-, Mittel- und Förderschulen, 
der städt. Tagesheime und Heilpädagogischen Tagesstätten für das Schuljahr 
2014/2015; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02129; Bekanntgabe im Bildungsaus-
schuss des Stadtrates vom 14.01.2015

10.5.5 Schüler- und Klassenzahlen an den städtischen Realschulen, den staatlichen Re-
alschulen, den städtischen Schulen besonderer Art und der städtischen Franz-Au-
weck-Abendschule; Schuljahr 2014/2015; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02151; Be-
kanntgabe im Bildungsausschuss des Stadtrates vom 14.01.2015

10.5.6 Anhörungsverfahren zur Änderung der Grundschulorganisation in der Landes-
hauptstadt München; Sprengeländerung bzw. -errichtung der Grundschulen Astrid- 
Lindgren- Straße 11, Ilse- von- Twardowski- Platz 1; Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 
01854; Beschluss des Bildungsausschusses des Stadtrates vom 03.12.2014 (SB)

10.5.7 Infrastrukturprogramm Sport in München Rückblick 2014 und Ausblick 2015, Son-
derförderprogramm für Kunstrasenplätze; Antrag Nr. 08-14/ A 04883 von Herrn 
StR Josef Schmid, Herrn StR Schmidbauer vom 11.12.2013, eingegangen am 
11.12.2013
1. Genehmigung des aktuellen Infrastrukturprogrammes Sport in München
2. Änderung des Entwurfs des Mehrjahresinvestitionsprogrammes 2014-2018; Sit-
zungsvorlage- Nr. 14-20/ V 01789; Beschluss des Sportausschusses des Stadtra-
tes vom 03.12.2014 (SB) und (VB)
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10.6 UA Umwelt

10.6.1 Vollzug der abfall- und immissionsschutzrechtlichen Bestimmungen; Altholzbe-
handlungs- und Abfallumschlaganlage der IRV Interroh Rohstoffverwertungs 
GmbH, FlNr. 1408/337, 1408/336 und 1408/268 (Gemarkung Trudering), Otto- Pe-
rutz- Straße 9, 81829 München

10.6.2 Unterrichtung des Baureferates über bevorstehende Beseitigungen von Gefahren-
bäumen im 15. Stadtbezirk durch das Baureferat

TOP 10.1 bis 10.6 werden zur Kenntnis genommen.

Ende der Sitzung nach der nichtöffentlichen Teil um 21.50 Uhr.

München, 17.02.2015 

genehmigt: Für das Protokoll:

gez. gez.
Otto Steinberger Constance Mros
Vorsitzender des BA 15 BA G Ost
Trudering-Riem


